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Vorstand und Tierheim-Team wünschen allen Tierfreundinnen und 
Tierfreunden schöne, sonnige Sommer- und erholsame Urlaubstage. 
 

 

Sommerfest mit Spezialmarkt am 14.08.2016 
 

 

 
 
Sommerfest im Duisburger Tierheim 
 
Wir feiern im Duisburger Tierheim am Sonntag, 
14.08.2016, 11 bis 17 Uhr, unser Sommerfest im 
Duisburger Tierheim, an der Lehmstraße 12 in 
Duisburg-Neuenkamp. Mittlerweile ist aus dem 
tierheimeigenen Sommerfest ein 

Sommerfest mit Spezialmarkt 
 
"Rund um das Tier" 
 
geworden. Die Besucher erwarten 46 Stände rund 
ums Tier, dafür haben wir Teile der Lehmstraße 
gesperrt. 
 
Angefangen über befreundete Tierschutzvereine 
geht es weiter mit Tierzubehör. Es gibt 
Informationsstände über gesunde Ernährung und 
natürlich allerlei zum Tierheimtrödel, der in diesem 
Jahr von Walter Lippert (für alle Meidericher 
"Walla") und seiner Familie unterstützt wird. Es gibt 
eine Tombola (1. Preis ein SAMSUNG Smartphone), 
Angebote für Kinder und Vorführungen in unserem 
Aktionskreis, die "Rettungshundestaffel des DRK 
Kreisverband Mülheim/Ruhr", die 
"Hundehalterschule Teamplayer" mit Anika Bahlo 
und - wie immer - "Zuhause gesucht" mit der 
Präsentation einiger Tierheimhunde. 
 
Dazu gibt es in unserem Biergarten süße bis 
herzhafte Speisen und Getränke. Duisburgs 
Bürgermeister Manfred Osenger hat die 
Schirmherrschaft übernommen und wird gegen 11 
Uhr das Sommerfest eröffnen. 
 
Gern nehmen wir noch Kuchen- und Salatspenden an. 

 

RWE - Renovierung Katzenhaus und Kleintiercontainer 
 

Das Companius Team der RWE AG 
(Rheinisch-Westfälische-Elektrizitätswerke AG) 
 
„Hier geht´s zum Ehrenamt – Legen Sie gemeinsam 
los!“ 
 
hatte sich zur Durchführung eines Ehrenamtstages das 
Tierschutzzentrum Duisburg e. V. mit dem von ihm 
betreuten Duisburger Tierheim unter den 
Projektschwerpunkten Tiere/Handwerk ausgesucht. 
Inhalte der beiden Projekte sollten sein, die 
Katzenhäuser des Duisburger Tierheims zur besseren 

Aufbau neuer, teilweise selbst gebastelter 
Einrichtungsgegenstände und die Dekoration der 
Vermittlungsbereiche. 
 
Weiterhin benötigt das Tierheim einheitliche 
Kleintierkäfige für den Kleintierbesuchscontainer. Das 
Kleintiercontainer-Projekt umfasst das Ausräumen 
und die Reinigung des Kleintiercontainers, den Aufbau 
der neuen Kleintierkäfige/-terrarien, die Einrichtung 
mit allen neuen Utensilien und das Streichen der 
Holzregale mit umweltfreundlicher Lasur. Diese 
Arbeiten waren für die 20. KW 2016 vorgesehen. 



Vermittlung zu verschönern und „die Ausstattung der 
Kleintierbehausungen zu erneuern“. Als Ziel 
angedacht war, die von den RWE-Auszubildenden des 
1. Ausbildungsjahres ehrenamtlich übernommenen 
Verschönerungs- und Erneuerungsarbeiten unter der 
RWE-Organisationsleitung von Samira Stieber den 
Tierheim-Tieren zugutekommen zu lassen. 
 

 
Neue Farben, Kletter- und Ruhemöglichkeiten im Katzenhaus 

 
Was sollte getan werden, welche Aufgaben sollten 
erfüllt werden? 
 
Das Katzenhaus-Projekt umfasst die Entsorgung des 
bestehenden Mobiliars, die Verschönerung des 
Fußbodens und der Wände (Malerarbeiten), den  

 
Für die beiden Projekte standen den Auszubildenden 
je 1.000 Euro von RWE zur Verfügung, der Mehrbetrag 
von etwa 600 Euro für den Kleintiercontainer wird von 
unserem Tierschutzzentrum Duisburg e. V. aus den 
Spenden der Tierpatenschaften übernommen. Geld, 
das für diese Projekte sehr gut angelegt ist. 
 
Zum Abschluss der Projekte werden die Katzen- und 
Kleintierbereiche gemeinsam mit allen 
ehrenamtlichen Helfern dem Tierheim-Team 
übergeben und eingeweiht. 
 
Vorstand und unser Tierheim-Team danken dem RWE-
Companius-Team des 1. Lehrjahres und ihrer 
Projektbetreuung, die mit großem Eifer, Fleiß und 
Engagement die Katzenvorhäuser größtenteils neu 
möbliert, mit Katzenspielzeug ausgestattet, gemalert 
und den Kleintiercontainer mit Terrarien versehen 
sowie die Regale mit Holzschutzfarbe gestrichen 
haben, recht herzlich. 
 
Im Anschluss an die Einweihungen sorgte als 
Dankschön ein leckeres Buffet für das leibliche Wohl 
der RWE-Helferinnen und -Helfer. 
 

 

Veranstaltungen - Hunde-Event Mülheim/Ruhr 
 

Hunde-Event in Mülheim/Ruhr 
Sonntag, 28.05.2016, 11 bis 17 Uhr 
 
Unser Tierschutzzentrum hat auch in diesem Jahr 
wieder Info-Stände gebucht. Begonnen haben wir mit 
dem Hunde-Event Ende Mai 2016 in Mülheim/Ruhr 
bei der Feldmann-Stiftung. Hier wurde uns 
Gelegenheit gegeben, Kangal PAMUK einem großen 
Kreis von Event-Besuchern vorzuführen. Ob sich ein 
potentieller Interessent meldet? Wir wünschen es 
Pamuk. 
 
Am Stand bei schönem, gewittergefährdeten 
Vorsommerwetter konnten wir einige Hundeliebhaber 
mit ehemaligen Hunden 

 
 
 
unseres Duisburger Tierheims begrüßen. Es ist immer 
interessant zu erfahren, wie sich das Leben eines 
Tierheimhundes im neuen Zuhause entwickelt hat. 
Sind dann auch noch Mitarbeiterinnen oder 
Mitarbeiter des Duisburger Tierheims an unserem 
Info-Stand zugegen, ist die Wiedersehensfreude bei 
Hund und Mensch groß. 
 
Der Erlös dieses Tages aus Spenden und 
Tierzubehörangebot lag bei 236, 62 Euro. 

 

Veranstaltungen - Duisburger Innenhafenfest 
 
Duisburger Innenhafenfest/Drachenbootregatta 
Sonntag, 12.06.2016, 11 bis 17 Uhr 
 
Mitte Juni platzierten wir unseren Tierheim-Pavillon 
im "Garten der Erinnerung" auf dem Gelände des 
Altstadtparks am Innenhafen Höhe Holzhafen 
gegenüber Five Boats (WDR-Duisburg). Breit gestreut 
wurden zwischen Schwanentor und Brücke 
Philosophenweg diverse Attraktionen, Leckeres für 
Jung und Alt sowie Marktübliches angeboten. In Höhe 
der "kleinen Kinder-Kirmes" mit Fahrgeschäften, 
Informationsständen "Kinder in Not" und einer 
Vorführungsbühne des Clowns "Püppi" sollten wir 

 
 
 
 
Die Standplätze am Ufer des Promenadenteils 
zwischen Küppersmühle und Philosophenweg sind 
während des Innenhafenfestes den gewerblichen 
"Marktbeschickern" vorbehalten, weil das 
Publikumsaufkommen nicht zu vergleichen ist mit der 
Publikumsfrequenz im "Garten der Erinnerung". 
Neben dem Informieren von Tierinteressenten, 
erstmals speziell in diesem Jahr mit dem Motto 
"Tierpate werden", wurde gespendetes Tierzubehör 
angeboten. Trotz eines etwas längeren kräftigen 



unseren Informationsstand aufbauen, zumal wir u. a. 
Tiermalen für Kinder anboten. 

Gewitterschauers konnten wir einen Erlös von 
beachtlichen 187,47 Euro erzielen. 
 

Veranstaltungen - Ruhrpott-Hundemesse 
 

Ruhrpott-Hundemesse im Duisburger Steinhof 
Sonntag, 07.08.2016, 11 bis 18 Uhr 
 
An diesem Sonntag besuchten wir nach 2014 und 
2015 zum dritten Mal die Ruhrpott-Hundemesse im 
Steinhof, Duisburg-Huckingen. Schwerpunkt des 
Veranstalters "Ruhrpott-Bullis" in Verbindung mit 
prints-Verlag und dem Hauptsponsor "Futterkiste 
Duisburg-Rheinhausen" ist die Aufklärung über 
Listenhunde, u. a. speziell der "Staffords (Staffs)" und 
"Bullterrier (Bullis)". 
 

 
Norma Puchstein bereitet den Stand vor 

 
Auch hier standen für uns wieder Informationen 
"Rund ums Tier" und Anbieten von Tierzubehör auf 
der Tagesordnung an unserem Stand inmitten der von 
 

 
 
 
der Sommersonne aufgeheizten Halle. Ebenso lag uns 
eine Erlaubnis des Veranstalters für 
"Kinderschminken" vor, ein Angebot, das 
selbstverständlich von vielen Kindern gegen eine 
kleine freiwillige Spende angenommen wurde. Wie 
immer hatte Yvonne S. reichhaltige Vorlagen, um mit 
großem Fachwissen die Wünsche der "Schminkkinder" 
zu erfüllen. 
 
Des Weiteren erhielten wir Gelegenheit, gegen Mittag 
auf der Bühne einen Programmpunkt zu übernehmen. 
Monika Lange, unsere 1. Vorsitzende, informierte 
über das Tierschutzzentrum Duisburg e. V. und unser 
Duisburger Tierheim. In diesem Zusammenhang 
führte Monika Lange zwei von Anja K. und Jasmin S. 
betreute Tierheimhunde vor. Etwas Geduld müssen 
wir jetzt aufbringen, vielleicht melden sich in den 
nächsten Tagen Interessenten für unsere vorgestellten 
Tierheimhunde. 
 
Zugunsten unserer Tierheimtiere erlösten wir 245,20 
Euro, wobei die Spendendosen noch nicht ausgezählt 
sind (Ergebnis wird nachgereicht). 
 

Außergewöhnliche Tierbetreuung 
 

Sicherstellungen von Tieren 
 
Der April 2016 und die Folgemonate bescherten dem 
Tierheim einige große Sicherstellungen und damit 
auch außergewöhnliche Belastungen unseres 
Tierheimteams. So brachten wir kurzfristig viele 
Katzen aus einem Hausbrand unter. Nachdem diese 
Katzen wieder dem Tiereigentümer zurückgegeben 
wurden, erreichte uns ein neuer Einsatz, bei dem 
insgesamt 18 Katzen und 8 Sittiche aus einer nicht 
artgerechten Haltung geholt wurden. Nur ein paar 
Tage später erhielten wir den Auftrag, viele Hunde aus 
einer ordnungsbehördlich verfügten Sicherstellung zu 
übernehmen. Geschätzt waren es etwa 20 Hunde 
jeglicher Größe. Vor Ort stellte sich dann heraus, dass 
die geschätzte Zahl deutlich getoppt wurde. 

 
 
34 Tiere wurden aus einem abgedunkelten Haus 
"befreit". Bei der Eingangsuntersuchung stellten sich 
nicht nur gesundheitliche Defizite heraus, sondern 
auch die Trächtigkeit einiger Tiere. Leider haben nicht 
alle Welpen überlebt. Anbei eine kleine 
Fotodokumentation der 20 Welpen, die im Tierheim in 
der "Wöchnerinnenstation" betreut wurden. 
Tierpfleger und Hundemuttis, Ginger, Miranda, 
Winnie und Clarissa haben alle Hände und Pfoten voll 
zu tun, dieser Rasselbande, insgesamt 20 Welpen, 
gerecht zu werden. Inzwischen wurden viele dieser 
Racker - aber auch die Muttis - in ein neues, schönes 
und artgerechtes Zuhause vermittelt. 

 

             
Eine Hundemutte und Welpen diverser Hundemuttis 

 

Katzenschutz im Urlaub 



 
Pressemeldung 
des Deutschen Tierschutzbundes e. V. 
 
Tipps zum Katzenschutz im Urlaub 
 
Urlauber helfen frei lebenden Katzen in Hotelanlagen 
nicht, indem sie diese während eines 
Auslandaufenthalts füttern und an sich binden. 
Darauf weist der Deutsche Tierschutzbund anlässlich 
der Sommerferien hin, die gerade in Nordrhein-
Westfalen gestartet sind und nächste Woche auch in 
Hessen, Rheinland-Pfalz und dem Saarland beginnen. 
Auch wenn die Absicht gut ist, stellt das kurzzeitige 
Füttern keine nachhaltige Lösung für die Situation der 
Tiere vor Ort dar. Häufig werden sie nach der Saison 
vertrieben oder sogar getötet. Touristen sollten sich 
deshalb an örtliche Tierschutzvereine wenden, die die 
Lage durch Kastration, kombiniert mit kontrollierter 
Fütterung, verbessern. Auch in Deutschland gehören 
Katzenwelpen zu den Touristenmagneten bei 
Urlauben auf dem Bauernhof. Sie leiden oft unter 
Katzenschnupfen, Würmern oder Flöhen. Die 
Elterntiere vermehren sich zumeist völlig 
unkontrolliert. Ist die Urlaubssaison vorbei, sind die 
Kleinen ebenfalls geschlechtsreif und der Teufelskreis 
setzt sich fort.  
 
In Hotelanlagen im Ausland treffen Urlauber immer 
wieder freilebende Katzen an, die vom Hotel 
augenscheinlich geduldet werden. Viele Urlauber 
haben Mitleid und füttern die Straßentiere. Ist die 
Hochsaison jedoch vorbei, hoffen die Tiere auf 
weiteres Futter. Dann werden sie häufig verscheucht 
oder im schlimmsten Fall sogar getötet. Oftmals 
finden Vergiftungsaktionen statt. Der Deutsche 
Tierschutzbund rät Touristen daher davon ab,  

Straßenkatzen zu füttern. Stattdessen sollte sie sich 
an örtliche Tierschutzvereine wenden, die die Tiere 
an festen Futterstellen betreuen, medizinisch 
versorgen und die Population der Tiere nachhaltig 
und tierschutzgerecht durch das Prinzip „Einfangen, 
Kastrieren, Freilassen“ minimieren. Es ist hilfreich, 
sich hier bereits im Vorfeld des Urlaubes nach 
Tierschutzvereinen zu erkundigen, die nachhaltigen 
Tierschutz vor Ort betreiben. Beispielprojekte für 
nachhaltigen Tierschutz vor Ort, finden Interessierte 
unter www.tierschutzbund.de. 
 
Urlaub auf dem Bauernhof: Katzenwelpen als 
Attraktion 
 
Junge Katzen zum Streicheln und Kuscheln gehören 
für viele Kinder und Erwachsene zum Urlaub auf dem 
Bauernhof dazu. Aus Tierschutzsicht ist dabei wichtig, 
dass der Halter seine Verantwortung wahrnimmt, die 
Tiere - Jungkatzen wie ausgewachsene Katzen - 
medizinisch versorgt, artgemäß füttert und die Tiere 
kastrieren lässt, damit sie sich nicht unkontrolliert 
vermehren. Immer wieder beobachten Urlauber und 
Tierschützer, dass dies auf vielen Bauernhöfen nicht 
in ausreichendem Maße der Fall ist. Eine einzelne 
Katze, die zwei Mal im Jahr drei bis sechs Junge zur 
Welt bringt, kann rein rechnerisch innerhalb von zehn 
Jahren für 240 Millionen Nachkommen sorgen. 
Urlauber können helfen, indem sie den Landwirt auf 
die enorme Vermehrungsrate von Katzen 
aufmerksam machen und die Vorteile der Kastration 
erläutern. Auch der Deutsche Tierschutzbund macht 
sich für die Kastration von Katzen stark. Im Rahmen 
seiner Kampagne „Die Straße ist grausam. Kastration 
harmlos.“ informiert der Verband, wie sich durch 
Kastration das Leid von frei lebenden Katzen 
vermeiden lässt. 

 

Projekt "Katzenkastration" 
 

Immer noch sehr aktuell (siehe Tagespresse) 
 
Projekt Katzenkastration unseres Duisburger 
Tierheims 
 
Weil uns "Katzenkastrationen" sehr wichtig sind, 
stellen wir hier noch einmal unser Projekt 
"Katzenkastration" vor. Wir würden uns sehr  

 
 
freuen, wenn Sie sich mit einer kleinen Spende an 
unserem Projekt beteiligen könnten. 
 
Unvorstellbar, dass aus einer weiblichen Katze in 10 
Jahren 80 Millionen Nachkommen entstehen 
können. 
 

 

 

nach 1 Jahr: 12 

 

nach 2 Jahren: 66 

 

nach 3 Jahren: 382 

 

nach 4 Jahren: 2.201 

 

nach 5 Jahren: 12.680 

 

nach 6 Jahren: 73.041 

 

nach 7 Jahren: 420.715 



 

nach 8 Jahren: 2.423.316 

 

nach 9 Jahren: 13.958.290 

 

nach 10 Jahren: über 80 Millionen 

 
Das wird nie passieren, denn viele Katzen sterben an 
ansteckenden Krankheiten oder mangelnder 
Ernährung. Wir wollen vorbeugen und die Kastration 
von Katzen unterstützen. Helfen Sie uns dabei -  
 
Spenden Sie für unsere Katzen-Kastration, um die 
unkontrollierte Vermehrung von Freigängern und 
Wildkatzen weiter einzudämmen! 
 
Jedes Jahr werden Hunderte von Fundtieren in das 
Duisburger Tierheim gebracht. Neben der 
gesundheitlichen Erstversorgung, dem Impfen und 
Chippen liegt uns vor allem die Kastration am 
Herzen. Da es nicht nur Wildkatzen sind, die sich 
vermehren, sondern leider auch oft genug 
unkastrierte Freigänger-Katzen, werden unsere 
Katzen in der Regel nur kastriert aus unserer Obhut 
entlassen. Eine Kastration verläuft weitgehend 
problemlos und kann bereits zwischen dem 4. und 5. 
Lebensmonat durchgeführt werden. 
 

Zur Verdeutlichung: 
Bei der Annahme, eine Katze bekäme zweimal im 
Jahr Junge, von denen nur drei überleben und diese 
suchen sich dann wieder fremde Partner, hätte dies 
nach zehn Jahren 240 Millionen Nachkommen zur 
Folge! Bei einer solch erheblichen Vergrößerung des 
Katzenbestandes, bleibt leider auch die Gefahr der 
Verbreitung ansteckender Krankheiten nicht aus. So 
kann es vorkommen, dass ganze Tierbestände 
beispielsweise an Parvovirose verenden. 
 
Durch Kastrationen werden bereits erste Erfolge 
sichtbar. Helfen Sie uns mit Ihrer Projekt-Spende auf 
unser Konto bei der 
 
Sparkasse Duisburg 
IBAN: DE09 3505 0000 0264 0014 96 
BIC: DUISDE33XXX 
Stichwort: Katzenkastration 
 
Danke. 

 

Termine 2016 
 

Termine 2016 (ohne Gewähr) 
 

 
 
Veranstaltungstermine im/am Tierheim 
14.08.2016 - 11 bis 17 Uhr - Sommerfest mit Spezialmarkt "Rund ums Tier" 
02.10.2016 - 12 bis 16 Uhr - Start zwischen 12 und 14 Uhr - Hunderallye 
04.12.2016 - 14 bis 17 Uhr - Tierbescherung mit Adventsmarkt 
 
 
Hunde-Spaziergängereinweisung mit Gaumenfreuden - jeweils 11 Uhr bis etwa 13:30 Uhr 
 
30.10.2016 - Anmeldung im Tierheimbüro ab 01.10.2016, 15 Uhr 
für Einweisung am 30.10.2016, 11 Uhr 
 
 
Externe Termine - Infostände (Planungen) 
 
21.08.2016 - Infoveranstaltung mit Hundevorführung, Hundeschule DHK, Waldstraße 117, Moers 
 
 
Weihnachtsmärkte (Planungen) 
 
25. bis 27.11.2016 - Dinslaken-Hiesfeld, Rotbachsee - geplant 
09. bis 11.12.2016 - Weihnachtsmarkt Moers (max. 3 Tage) - geplant/beantragt 
16. bis 20.12.2016 - Weihnachtsmarkt Duisburg (max. 5 Tage) - geplant/beantragt 



 
 
Jeden zweiten Samstag eines Monats - Tierzeit 20 Uhr 
 
Tierschutzzentrum Duisburg e. V. im Bürgerfunk Radio DU 
 
 
Jeden Freitag, 17 Uhr (soweit nicht anders festgelegt: ausgenommen Schulferienzeiten) 
 
Jugendgruppentreff (Mindestalter 10 Jahre, Höchstalter 18 Jahre) im Duisburger Tierheim, soweit nicht anders 
vereinbart 
 

 

Achtung - geänderte Tierheim-Öffnungszeiten 
 

 

Tierheim-Öffnungszeiten für Besucherinnen/Besucher 
 
Stand: 01.08.2016 
 
dienstags, mittwochs und freitags 15 bis 18 Uhr 
samstags, sonn- und feiertags 15 bis 17 Uhr 
 
montags und donnerstags ist das Tierheim für Besucher geschlossen, 
auch an Feiertagen (donnerstags probeweise bis auf Widerruf) 

 

Öffnungszeiten für ehrenamtlich Tätige 
 

 

Tierheim-Hundeausführzeiten und 
Öffnungszeiten für ehrenamtlich Tätige 
 
Stand: 20.01.2016 

 
dienstags, donnerstags und freitags 11 bis 18 Uhr 
mittwochs 11 bis 20 Uhr 
samstags, sonn- und feiertags 11 bis 17 Uhr 

 

Kommunikation 
 

 

Telefon: 0203 935509-0 
 
dienstags bis freitags 12 bis 18 Uhr 
montags, donnerstags, samstags, sonn- und feiertags 12 bis 17 Uhr 
 
Sollten Sie nicht sofort einen Gesprächspartner erreichen, so bitten 
wir um Verständnis, weil nur zwei Telefonate gleichzeitig 
angenommen und geführt werden können. 
 
Telefax: 0203 935509-2 
 
E-Mail: info@duisburger-tierheim.de 
 
In dringenden Notfällen wenden Sie sich bitte an die örtlich 
zuständige Polizei. 
 
Stand: 04.01.2016 

 

Spenden-Partner 
 

Bitte berücksichtigen Sie unsere Spenden-Partner: 



 
gooding.de 
 
und 
 
tierschutz-shop.de 
 

 
 

 

Impressum 
 

Sie beziehen unsere Info-Rundmails - dafür danken wir Ihnen. Wir bieten Ihnen aktuelle und kompetente Informationen zu 
Tierschutzthemen und zu Themen unseres Tierschutzzentrums/unseres Tierheims. Ihre Daten werden nicht weitergegeben, 
die Datenschutzbestimmungen werden beachtet und angewendet. Sie können Ihre Rundmails bei lueck-moers@web.de 
abbestellen, Ihre Daten aktualisieren oder eine Urlaubs-/Abwesenheits-schaltung aktivieren. Bei Fragen, Kommentaren und 
Anregungen wenden Sie sich bitte bis auf Weiteres an lueck-moers@web.de, um unsere Tierheim-E-Mail-Adresse zu 
entlasten, auch daür herzlichen Dank. 
 
Wir sind Mitglied im Deutschen Tierschutzbund e. V. und im Landestierschutzverband NRW e. V. 
 
Sparkasse Duisburg - IBAN: DE09 3505 0000 0264 0014 96 - BIC: DUISDE33XXX - Steuernummer: 134/5721/0708 
Eingetragen im Vereinsregister: Amtsgericht Duisburg - Registernummer: 23 VR 3980 
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